
 

 

 

Münster, 14. Mai 2022 

 

Aktionswoche Alkohol 2022 

 

Suchtprävention für Menschen mit Fluchthintergrund 

 

20.06.2022 

Um dieser entgegen zu wirken, hat die LWL-Koordinationsstelle Sucht (LWL-KS) 

2019 das Projekt “Suchtprävention für und mit Menschen mit Fluchthintgrund in 

NRW” initiiert. Als Leitidee wurde das Programm FreD (Frühintervention bei 

erstauffälligen Dorgenkonsumenten) gewählt. FreD stellt ein wirksames Instrument 

dar, auf Heranwachsende und junge Erwachsene präventiv und pädagogisch 

einzuwirken. Der Zeitpunkt des richtigen und frühzeitigen Eingreifens ist dabei 

ausschlaggebend, um die Entstehung größerer Suchtprobleme zu vermeiden. 

 

Die Umsetzung der Projektinhalte erfolgt an fünf Modellstandorten in NRW. Durch 

Kooperationen zwischen Sucht- und Geflüchtetenhilfe, wird die Vernetzung der 

Arbeitsfelder forciert und verbessert. Bei den Modellstandorten handelt es sich um 

zertifizierte FreD-Standorte, sodass die Qualitätsrichtlinien der LWL-KS erfüllt 

werden. Gemeinsam können bestehende Zugangswege zur Zielgruppe genutzt und 

Neue erschlossen werden. Darüber hinaus werden regionale Netzwerkgruppen 

gebildet, die sich mehrfach im Projektverlauf treffen. So wird ein Frühinterven-

tionsprogramm speziell für Menschen mit Fluchthintergrund entwickelt und erprobt. 

Zur weiteren Unterstützung dieses Vorhabens wird die Partizipation der Zielgruppe 

gefördert. Die Konzeptionierung und Durchführung von Multiplikator:innen-

schulungen, sowie die Entwicklung von zielgruppengeeigneten Materialien spielen 

dabei eine zentrale Rolle. 

 

Neben der Konzipierung des Einfach-FreD-Kurses wurden ein neues Handbuch 

entwickelt, deren Erprobung nun an den fünf Standorten stattfindet und sowohl von 

den Kursleiteungen als auch von den Teilnehmenden evaluiert und bewertet 

werden. 

 

Am 20. Juni 2022 findet nun die Abschlusstagung “Flucht-bewegt-Suchthilfe” des 

Projektes in Münster statt. 

 

LWL–Koordinationsstelle Sucht 



 

 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Projekt-Homepage. 

Hier informieren wir über das Programm der Abschlusstagung. 

Fragen beantworten Ihnen die Projektkoordinationen 

Sandy Doll, Tel.: 0251 591 5384, E-Mail: sandy.doll@lwl.org 

Maik Pohlmann, Tel.: 0251 591 4811, E-Mail: maik.pohlmann@lwl.org 

 

https://www.lwl-fred.de/de/fred-projekte/sp-fluchthintergrund-nrw/
https://www.lwl-fred.de/de/abschlusstagung-flucht-und-sucht/

